
Kirche auf dem Tempelhofer Feld in Berlin am 9.6.2013: 

 

 

UUnnsseerree   BBeess iicchhtt iigguunnggssrree iihhee   

„„BBeerr ll iinnss   mmooddeerrnn ee   SSaakkrraa llaarrcchh ii tteekk ttuurr““   

uunndd  aannddeerree   AAnnggeebboottee   ((üübbeerrrreegg iioonnaall ))   

zzuumm  EEnnttddeecckkeenn   vvoonn   SSaakkrraa ll rrääuummeenn  

In der Berliner Besichtigungsreihe erkunden wir unter dem Motto „Spiri-

tuelle Tankstellen im Dschungel der Großstadt“ an vier Sonntagen im Jahr 

einen aussagekräftigen Sakralraum der Moderne. Mit Kurzvortrag werden 

Raumkonzept, Ideen hinter der Architektur, geschichtliche Hintergründe 

beleuchtet. Vorher ist dort immer der Gottesdienstbesuch möglich, und an-

schließend wird noch ein Kiezspaziergang zum städtebaulichen und sozialen 

Umfeld angeboten. 

Konzept und Programm siehe www.otto-bartning.de/berlinmodern 

Wir bieten – auch überregional – auf Nachfrage (für Gruppen, Gemeindeausflüge) und im Rah-

men von Projekten Führungen, Exkursionen, Vorträge und Präsentationen zu Sakralräumen. 

Außerdem realisieren wir in (internationalen) Projekten interessante Ideen, wozu wir auch 

Fördermöglichkeiten erschließen. An Vorschlägen und Partnern für eine konkrete Kooperation 

sind wir stets interessiert. 

Wir haben in den letzten Jahren verschiedene Förderungen eingeworben, auch EU-Projekte, die bei uns 
durch einen zertifizierten EU-Fördermittelreferenten beantragt und administriert werden. Einen besonderen 
Schwerpunkt unserer Arbeit bildet Otto Bartning, der wichtigste deutsche evangelische Kirchenbaumeister 
des 20. Jahrhunderts. Wir haben über sein Leben und Werk eine Wanderausstellung mit Schautafeln und 
Architekturmodellen erarbeitet. Zur Anerkennung seiner „Notkirchen“ als Weltkulturerbe haben wir eine Ini-
tiative gestartet (unterstützt durch über 7500 Unterschriften!). Vom 1.8.2013 bis 31.7.2015 läuft ein EU-
Projekt mit der „Bartning-Kirchengemeinde“ in Den Haag zur Unterstützung dieser Initiative durch Erfah-
rungsaustausch von Freiwilligen. Unser Angebot ordnen wir explizit der kulturellen Erwachsenenbildung zu, 
wobei Wahrnehmung im Vordergrund steht und „touristische Komponenten“ nicht ausgeschlossen sind. 

Über unsere Arbeit und öffentliche Termine informieren wir auf unseren Internetseiten und ca. 4-mal jähr-
lich per E-Mail-Rundbrief. Wir nutzen auch Facebook und Google Maps. Zur Besichtigungsreihe erscheint 
jährlich ein Programmflyer. Die Reihe wird in mehreren Internetportalen empfohlen und sie wurde z. B. auf 
D-Radio Kultur vorgestellt. 

Otto Bartning-Arbeitsgemeinschaft Kirchenbau e.V. (OBAK) 
Choriner Str. 82, 10119 Berlin (Mitte) 
030 / 28096669  |  0151 / 22284656 

Vorstand: Stefan Börner (Erfurt), Kurt Nelius, Immo Wittig (Berlin) 

bartning-kirchen@gmx.de 

www.otto-bartning.de  |  www.facebook.com/otto.bartning 

Dieses Info-Blatt ist unter www.otto-bartning.de/downloads.htm herunterzuladen. 
Unsere gemeinnützige Arbeit kann übrigens über ein Rabatt-Sytem für Online-Einkäufe unterstützt 

werden („Spenden ohne selbst zu zahlen“!): www.bildungsspender.de/otto-bartning 
 

Gut besuchter Kurzvortrag Anschließend Kiezspaziergang  Raumerkundung/Ausprobieren der Kanzel 


